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GESETZLICHE GRUNDLAGEN 

Volksschulgesetz, Art. 33 Beginn und Dauer 

1Das Kindergartenangebot umfasst zwei Jahre. 

2Kinder, die bis zum 28. Februar das vierte Altersjahr vollenden, können auf Beginn 
des Schuljahres in den Kindergarten eintreten. Für diese Kinder ist der Besuch des 
Kindergartens im ersten Jahr freiwillig. 

3Kinder, die bis zum 28. Februar das fünfte Altersjahr vollenden, treten auf Beginn des 
Schuljahres in den Kindergarten ein. In begründeten Fällen kann der Eintritt in den 
Kindergarten um ein Jahr aufgeschoben werden; der Regierungsrat regelt hierfür in 
der Vollzugsverordnung Kriterien, Verfahren und Zuständigkeiten. 

4Der Übertritt in die Primarschule erfolgt in der Regel nach dem zweiten Jahr. Er kann 
nach dem ersten oder dritten Jahr erfolgen, wenn die intellektuelle und persönliche 
Entwicklung des Kindes dies erlaubt oder erfordert. 

 

WANN IST DER EINTRITT SINNVOLL? 

Soll unser Kind jetzt 4-jährig oder erst in einem Jahr in den Kindergarten eintreten? 

→ 85% aller berechtigten Kinder treten ins 1. Kindergartenjahr ein. 

→ Ein Verzicht auf den Eintritt ins erste Kindergartenjahr ist meist begründet durch 
einen medizinischen Grund oder das Kind ist am 28. Februar jünger als 4 ¼ Jahre 
alt. 

 

ABSENZEN 

• Das Kind hat das Recht, den zweijährigen Kindergarten zu besuchen (1. Jahr frei-
willig, 2. Jahr obligatorisch). 

• Ist das Kind für das erste Kindergartenjahr angemeldet, besteht die Pflicht für den 
Unterrichtsbesuch (Absenzenregelung). 

 

VERZICHT AUF DAS 1. KINDERGARTENJAHR 

Das Kind erreicht das Alter für den obligatorischen Eintritt in den Kindergarten. 

→ Das Kind wird im kommenden Jahr ins 2. obligatorische Kindergartenjahr eintreten. 

→ Eine Abweichung von dieser Regelung im Voraus erfolgt nur auf ein begründetes 
Gesuch hin. 

In diesem Falle erhalten Sie die Unterlagen im Februar des kommenden Jahres. 
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STUNDENPLAN 

1. Kindergartenjahr    12 bis 14 Stunden pro Woche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

2. Kindergartenjahr   14 ½ bis 17 Stunden pro Woche 

 

Täglich gibt es eine halbstündige Auffangzeit, welche freiwillig ist. Sie dauert von 08.15  bis 08.45 Uhr. 
 

NATURKINDERGARTEN 
Eine Kindergartenabteilung wird als Naturkindergarten geführt. Der Besuch dieser Abtei-
lung steht allen Kindergartenkindern offen.  

Der Stundenplan des Naturkindergartens weicht geringfügig ab. Der Unterricht dauert 
täglich vom 8.45 – 11.25 bzw.13.40 Uhr. Für den Schulweg zum Naturkindergarten 
und zurück gibt es einen Pedibus (siehe Abschnitt Verkehrssicherheit). Dieser startet 
um 8.15 Uhr vom Turmatt und ist um 11.45 bzw. 14.00 Uhr wieder zurück. Die Route 
verläuft vom Schulzentrum Turmatt via Spielplatz Steinmätteli – Tellenmattareal zum 
Naturkindergarten.  

Hinweis: Bis zur und ab der Haltestelle des Pedibus liegt die Verantwortung für den 
Schulweg bei den Erziehungsberechtigten. 

Pedibus Hinweg: 08.15 Uhr Turmatt; 08.25 Uhr Spielplatz Steinmättli, 08.35 Uhr Tellenmattareal, 08.45 Uhr Naturkindergarten 
Pedibus Rückweg Mittag: 11.25 Tellenmattareal; 11.35 Uhr Spielplatz Steimättli; 11.45 Uhr Turmattareal 
Pedibus Rückweg Nachmittag: 13.40 Tellenmattareal; 13.50 Uhr Spielplatz Steimättli; 14.00 Uhr Turmattareal 

Zeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

08.15 - 08.45 Auffangzeit   Auffangzeit Auffangzeit Auffangzeit 

08.45 - 09.50      

Pause           

10.10 - 11.45 
          

          

Mittag           

13.30 -15.15 
          

          

Zeiten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

08.15 - 08.45 Auffangzeit Auffangzeit Auffangzeit Auffangzeit Auffangzeit 

08.45 - 09.50           

Pause           

10.10 - 11.45 
          

          

Mittag           

13.30 – 15.15 
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So bereiten Sie Ihr Kind zuhause gut für den Kindergarten vor: 
 

 
 

 

 

Sprechen Sie mit Ihrem Kind in der Muttersprache. 
 
Es ist wichtig, dass Ihr Kind die Muttersprache gut spricht und ver-
steht, damit es gut Deutsch lernen kann. 

sprechen 
 
 

  

Lassen Sie Ihr Kind im Sandkasten mit Wasser, Steinen, Schaufel, 
Bechern usw. spielen. 
 
Das Kind sammelt in diesem Spiel (z.B. beim Umgiessen, Füllen, For-
men) das erste Wissen für die Mathematik. 

formen 
 
 

 Schauen Sie mit Ihrem Kind Bilderbücher an, erzählen Sie ihm Mär-
chen und Geschichten. 
 
So kann Ihr Kind später in der Schule besser erzählen und Geschich-
ten schreiben. So lernt Ihr Kind, gut zuzuhören und sich zu konzent-
rieren. 
 hören 

 
 

 Lassen Sie Ihr Kind mit Bauklötzen, Legos, Schachteln, Steinen usw. 
bauen und konstruieren. Lassen Sie es mit Puzzles spielen. 
 
So lernt Ihr Kind viel, um später rechnen zu können. Es lernt For-
men, Grössen und Mengen kennen und unterscheiden. 

bauen 
 
 
 
 

Diese und weitere Informationen finden Sie in  
verschiedenen Sprachen unter diesem QR-Code:  
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 Benennen und erklären Sie Ihrem Kind möglichst oft die Gegen-
stände aus dem Alltag (z.B. Möbel, Kleidungsstücke, Esswaren 
etc.). 
 
Ein grosser Wortschatz in der Muttersprache ist auch für den 
Deutschunterricht in der Schule nötig. 

begreifen 
 
 

 Geben Sie Ihrem Kind Papier und Farben und lassen Sie es malen 
und gestalten. 
 
Ihr Kind lernt Arm-, Hand- und Fingerbewegungen, die später für 
das Schreiben notwendig sind. 

malen 
 
 

 Geben Sie Ihrem Kind Papier, Schachteln, Klebeband, eine 
Schere, Leim, usw. und basteln Sie mit ihm. 
 
Das Kind lernt genaue Bewegungen (Feinmotorik). Ihr Kind kann 
Ideen und Phantasie entwickeln. 

gestalten 
 
 

 Ihr Kind soll möglichst früh lernen, sich selber anzuziehen und 
selber Tätigkeiten zuhause auszuprobieren  
 
(z.B. Apfel schälen, Helfen beim Abwaschen, Tisch decken usw.). 
Eine möglichst gute Selbstständigkeit erleichtert Ihrem Kind den 

Schulalltag. 
 probieren 

 
 

 Gehen Sie mit Ihrem Kind in die Natur, zeigen Sie ihm Neues. Es 
soll die Dinge berühren können und darf auch einmal schmutzig 
werden. 
 
Das Kind lernt über das Berühren und das Spüren vieles über Wör-
ter. Das ist wichtig für das spätere Wissen in der Schule. 

erfahren 
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BETREUUNG (KITA) 

Die Schule Stans bietet eine Kindertagesbetreuung an. Im Schulzentrum Turmatt ste-
hen dafür ideale Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Neben der Mittagsbetreuung steht die Kita jeden Nachmittag bis 18 Uhr zur Verfü-
gung.  

Am Dienstagmorgen ist die KITA bereits ab 7.30 Uhr auch für die jüngeren Kindergar-
tenkinder (ab vier Jahren) geöffnet. Bei mindestens vier Anmeldungen wird dieses 
Angebot durchgeführt und die Kindergartenkinder können den Dienstagmorgen päda-
gogisch betreut in der KITA verbringen. 

 

DAS PÄDAGOGISCHE KONZEPT  

Das Wohl der Kinder steht im Mittelpunkt. 

• Die Entwicklung der anvertrauten Kinder in der Sozial-, Selbst- und Fachkompetenz 
wird durch pädagogisch geschulte Fachkräfte unterstützt. 

• Zwischen den Betreuenden und den Kindern besteht eine gute, vertrauensvolle Be-
ziehung, die Geborgenheit und Freundschaft vermittelt. Die Atmosphäre ist geprägt 
von Rücksichtnahme und freundlichen Umgangsformen. 

• Die Kinder werden in die alltäglichen Arbeiten mit einbezogen. 

• Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist ein wichtiger Bestandteil des pädagogischen 
Konzeptes. 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Das Angebot beinhaltet folgende zwei Betreuungseinheiten am Tag: 

• 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr (inkl. Mittagessen) 

• 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr (inkl. Hausaufgabenbetreuung) 

Montag bis Freitag während dem ganzen Schuljahr (ausgenommen Schulferien). 

Betreuung am Dienstagmorgen: 

• 07.30 Uhr bis 08.15 Uhr (Frühmorgenbetreuung) 

• 07.30 Uhr bis 11.30 Uhr (Morgenbetreuung für Kindergartenkinder) 

In den Schulferien wird abwechslungsweise in den Gemeinden Stans, Stansstad und 
Hergiswil eine Ferienbetreuung angeboten. 

 

WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDEFORMULAR 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite der Schule Stans: 

www.schule-stans.ch → KITA 

  

http://www.schule-stans.ch/
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MUSIK UND SPIEL 

Musik und Spiel ist ein Angebot der Musikschule Stans für den Kindergarten 1 und 2. 
Es ist eine musikalische Reise für die Sinne. 

 

ZIELE 

Die Musikalität wird auf spielerische Weise entwickelt, gefördert und die Grundlagen 
für den späteren Musikunterricht werden geschaffen. 

 

INHALT: 

• Singen 

• Musizieren 

• Bewegen 

• Musik hören 

• Musikalische Grundbegriffe erwerben 

 

LEKTIONEN 

Es findet wöchentlich während der Kindergartenzeit eine Lektion zu 45 Minuten in 
Gruppen von 6 bis 10 Kindern statt.  

Der Unterricht wird durch eine ausgebildete Fachperson in den Schulzentren Turmatt, 
Tellenmatt und Kniri erteilt. 

 

KOSTEN 

Fr. 360.00 für das ganze Schuljahr. 

Die Anmeldung muss bis jeweils am 31. Mai erfolgen. 

Anmeldung: www.musikschule-stans.ch  
  

http://www.musikschule-stans.ch/
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VERKEHRSSICHERHEIT 

VERKEHRSINSTRUKTION DER KANTONSPOLIZEI NIDWALDEN 

Die Verkehrsinstruktoren der Kantonspolizei NW besuchen die Nidwaldner Schulkin-
der jährlich in allen Stufen vom Kindergarten bis zur 5. Klasse.  

In den ersten Schulwochen nach den Sommerferien werden die Kindergärten und Un-
terstufen besucht.  

Bei dem Besuch geht es primär darum, die Kinder zu sensibilisieren, wie sie die Strasse 
am sichersten überqueren können. Im Speziellen wird dabei der Fussgängerstreifen the-
matisiert. Dies wird theoretisch im Klassenzimmer und praktisch auf der Strasse geübt. 
Beim Theorieteil wird ebenfalls der Schulweg im Allgemeinen angeschaut.  
 
Kontaktadresse: 

Kantonspolizei Nidwalden  
Kreuzstrasse 1 
6370 Stans  
Tel. 041 618 44 66 

 

PROJEKT UNDERWÄX / SICHERE SCHULWEGE / PEDIBUS 

Das Projekt „underwäx in STANS!“ entstand aus einer Zusammenarbeit der Gemeinde 
und Schule Stans, des ehemaligen Elternforums „Dialog Schule Stans“, der Kantons-
polizei und einem Zusammenschluss mit Vertretern des Aktionsprogramms fitNOW. 

Sie alle engagieren sich aktiv dafür, damit alle – und vor allem die Kinder – im gemein-
samen „Lebens-, Spiel- und Bewegungsraum STANS!“ entspannt und sicher unter-
wegs sein können.  

Weitere Infos finden Sie auf der Website der Gemeinde Stans, www.stans.ch, Such-
begriff «underwäx» oder auf www.pedibus.ch/de/.  

ANMELDUNG UND KONTAKT 

Weitere Informationen zur Schule finden Sie auf der Webseite der Schule Stans: 

www.schule-stans.ch 

Das Anmeldeformular für den Kindergarten finden Sie im Online-Schalter. 

Die Schulleitung sendet den Eltern jeweils im Januar ein Informationsschreiben zur 
Kindergartenanmeldung. Für Fragen im Zusammenhang mit dem Schulbesuch in 
Stans stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Zögern Sie nicht uns anzurufen. 

Schulleitung und Schuladministration:  

Tellenmattstrasse 5  

Tel. 041 619 02 00  

E-Mail: info@schule-stans.ch 

http://www.stans.ch/
http://www.pedibus.ch/de/
http://www.schule-stans.ch/
mailto:info@schule-stans.ch

